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VERANSTALTUNGEN   XX. Juni bis XX. Juni 2023

KONZERTE STADTFÜHRUNGEN

KINO

Wochentag, xx. Juni 2023

Konzert der Oberrhein Konzertreihe:

amarcord, 20 Uhr, Einführungsvortrag mit

Racheli Rotstein, 19 Uhr, Oberrheinhalle

Soul Food, 21 Uhr, KiK (Kultur in der

Kaserne), Weingartenstraße 34c

Wochentag, xx. Juni 2023

Konzert für Weltmusik: Frapapepi, 

20-22Uhr, Reithalle, Kulturforum Offenburg

Jazz-Konzert mit „Grass Root Ties“, 

20Uhr, Bürgerhaus Jergerheim

Wochentag, xx. Juni

Hier wird die Veranstaltung genauer 

beschrieben hier wird die Veranstaltung genau-

er beschrieben
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beschrieben hier wird die Veranstaltung 

genauer beschrieben
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Hier wird die Veranstaltung genauer 

beschrieben hier wird die Veranstaltung 

genauer beschrieben

Wochentag, xx. Juni

Ausstellungsgespräch mit Kuratorin Anne 

Junk zur aktuellen Sonderausstellung „Heimge-

kehrt? Deutsche aus Russland“: Deutsch lernen 

in Offenburg, 19 Uhr

5-minütige Kurzführung in der Kolonialabtei-

lung: Von Afrika über Karlsruhe nach Offenburg, 

12.30 Uhr
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Hier wird die Veranstaltung genauer 

beschrieben hier wird die Veranstaltung genau-

er beschrieben

Am Samstag und Sonn-

tag gibt es wieder viel 

zu entdecken. Auf dem 

Marktplatz steigt das 

Internationale Fest.

MUSEUM im Ritterhaus

SENIOREN

KINDER & JUGENDLICHE
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KINO

Ausstellungsgespräch mit Kuratorin Anne 

zur aktuellen Sonderausstellung „Heimge

kehrt? Deutsche aus Russland“: Deutsch lernen 

 in der Kolonialabtei
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VERANSTALTUNGEN   XX. Juni bis XX. Juni 2023

KONZERTE STADTFÜHRUNGEN

KINO

Wochentag, xx. Juni 2023
Konzert der Oberrhein Konzertreihe:
amarcord, 20 Uhr, Einführungsvortrag mit
Racheli Rotstein, 19 Uhr, Oberrheinhalle
Soul Food, 21 Uhr, KiK (Kultur in der
Kaserne), Weingartenstraße 34c

Wochentag, xx. Juni 2023
Konzert für Weltmusik: Frapapepi, 
20-22Uhr, Reithalle, Kulturforum Offenburg
Jazz-Konzert mit „Grass Root Ties“, 
20Uhr, Bürgerhaus Jergerheim
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beschrieben hier wird die Veranstaltung genau-
er beschrieben
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Ausstellungsgespräch mit Kuratorin Anne 
Junk zur aktuellen Sonderausstellung „Heimge-
kehrt? Deutsche aus Russland“: Deutsch lernen 
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zu entdecken. Auf dem 
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Internationale Fest.
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Planungsstart Unionbrücke 2023
Neubau erfordert umfangreiche Planungen, die über 5 Jahre gehen
FACHBEREICH VERKEHR
(ck) Die Restnutzungsdau-
er der Unionbrücke endet 
im Jahr 2030. Da der Neu-
bau umfangreiche Planun-
gen erforderlich macht und 
auch Fristen gegenüber der
Bahn einzuhalten sind, hat 
der Verkehrsausschuss ein-
stimmig am Mittwoch grünes 
Licht für den Planungsstart 
gegeben.   

Nach der Stabilisierung der 
Unionbrücke im Jahr 2011 bis
heute haben sich die Rahmen-
bedingungen für einen Neubau 
und damit die Anforderungen 
an das Brückenbauwerk stark 
verändert,

Stichtag 30. Januar

wie Marco Pastorini, Abtei-
lungschef Verkehrsplanung, 
erklärte Dazu zähle unter an-
derem die Umsetzung des Mas-
terplans Verkehr mit neuer 
strategischer Ausrichtung der 
Verkehrsplanung und einer 
möglichen Nordquerung. Im 
Rahmen des Sanierungsgebiets 
Bahnhof/Schlachthof werde 
die Verkehrsführung im Bahn-

hofsumfeld neu geordnet. Eben-
falls werde der Bau des Güter-
zugtunnels beim Ausbau der
Rheintalbahn zu berücksich-
tigen sein, so Pastorini. „Die
Erfahrungen aus den Sper-
rungen der Unionbrücke im Jahr
2011 werden für uns ebenfalls 
nützlich sein“, ist er sicher. 
Nicht zuletzt stehe eine Neu-
ordnung des Rad- und Fuß-
verkehrs auf der Brücke an, er-
gänzte Pastorini. Zu berücks-

ichtigen sei aber vor allem, dass
erforderliche Unterbrechungen
des Bahnverkehrs fünf Jahre im
Voraus auf den Taggenau bei 
der Bahn angemeldet werden
müssen, stellte er klar.Ingo
Eisenbeiß (Bündnis 90/Die 
Grünen) quittierte mit einem 
Schmunzeln, „wenn man 
bedenkt, wie die Bahn uns als 
Kundin behandelt hat“. Er hoffe, 

Budgetplanung bis 2029

die Verwaltung habe neben dem 
Neubau auch die Koordination 
der Großbaustellen Klinikum 
und Güterzugtunnel im Blick,
gab er zu bedenken. Heinz Hättig
(SPD), Angi Morstadt (FWO) und
Loretta Bös (SPD) monierten,
dass in der Verwaltungsvorlage
die Nordspange zu kurz komme.
„Wir führen beide Themen zu-

sammen“, versprach Baubür-
germeister Oliver Martini. 
Blindtext Asin eaqui que dole-
nihiciae nus, cuptati um-
quistrum quaerum ipsunt 
labore, optate moluptatem ipita 
volupta temposs itatiandant 
eatem. Epeditatur, sequam et 
aut la velest fuga. Neque nos 
maio est quibernam, qui conest 
fuga. Ita que mil molumquis 
as autatur itationsed evenis 
rem quidelit miniae. Et porem 
quod quae cum sum aut et 
molupta quatiunt mi, se nos sim 
doluptam laccus. Ur, odiae 
qui volora secto blaboreperum 
quas ut aciis aliati vellestion 
consequia vol-est,verspientias 
aciissit ut archi-ciate eosam, ut 
int voluptaquo destrum elitatu

fünf Jahre im Voraus auf den Tag
genau bei der Bahn angemeldet
werden müssen, stellte er klar. In-
go Eisenbeiß (Bündnis 90/Die
Grünen) quittierte mit einem
Schmunzeln, „wennmanbedenkt,
wie die Bahn uns als Kundin be-
handelt hat“. Er hoffe, die Verwal-
tung habe neben dem Neubau
auch die Koordination der Groß-
baustellen Klinikum und Güter-
zugtunnel im Blick, gab er zu be-
denken. Heinz Hättig (SPD), Angi
Morstadt (FWO) und Loretta Bös
(SPD) monierten, dass in der Ver-
waltungsvorlage die Nordspange
zu kurz komme. „Wir führen bei-
de Themen zusammen“, ver-
sprach Baubürgermeister Oliver
Martini.

„Die Erfahrungen aus den Sperrun-
genderUnionbrücke im Jahr 2011
werden für uns ebenfalls nützlich
sein“, ist er sicher. Nicht zuletzt
stehe eine Neuordnung des Rad-
und Fußverkehrs auf der Brücke
an, ergänzte Pastorini.
Zu berücksichtigen sei aber vor

allem, dass erforderliche Unter-
brechungen des Bahnverkehrs

Die Restnutzungsdauer der Uni-
onbrücke endet im Jahr 2030.
Da der Neubau umfangreiche
Planungen erforderlich macht
und auch Fristen gegenüber der
Bahn einzuhalten sind, hat der
Verkehrsausschuss einstimmig
am Mittwoch grünes Licht für
den Planungsstart gegeben. Das
letzteWort hat derGemeinderat
am 30. Januar.
Nach der Stabilisierung der Uni-

onbrücke im Jahr 2011 bis heute
haben sich die Rahmenbedingun-
gen für einen Neubau und damit
die Anforderungen an das Brü-
ckenbauwerk stark verändert, wie
Marco Pastorini, Abteilungschef
Verkehrsplanung, erklärte. Dazu
zähle unter anderem die Umset-
zung des Masterplans Verkehr mit
neuer strategischer Ausrichtung
der Verkehrsplanung und einer
möglichen Nordquerung. Im Rah-
men des Sanierungsgebiets Bahn-
hof/Schlachthof werde die Ver-
kehrsführung im Bahnhofsumfeld
neu geordnet. Ebenfalls werde der
Bau des Güterzugtunnels beim
Ausbau der Rheintalbahn zu be-
rücksichtigen sein, so Pastorini.

Planungsstart Unionbrücke
Neubau erfordert umfangreiche Planungen/Restnutzungsdauer der Brücke endet 2030

Das neue Salmen-Magazin
liegt jetzt druckfrisch vor.
Schwerpunkt bildet die Bi-
lanz der Heimattage im
vergangenen Jahr.

❚ Seite 4

Am Montag stimmt der Ge-
meinderat über die Weiter-
entwicklung der Kitas in
Offenburg ab. Das OFFEN-
BLATT hat sich umgehört.

❚ Seite 5

Am Dienstag endete die Ef-
fizienz-Offensive mit einer
Veranstaltung über Schritte
zum klimaneutralen Unter-
nehmen.

❚ Seite 7

Mehr Züge zu
den Narrentagen
Da zu den Ortenauer Narrentagen
in Offenburg an diesem Wochen-
ende viele Teilnehmende aus dem
Renchtal erwartet werden, ver-
stärkt die Südwestdeutsche Lan-
desverkehrs-GmbH (SWEG) eini-
ge Züge der Ortenau-S-Bahn mit
zusätzlichen Wagen, um die Sitz-
platzkapazität zu erhöhen. Betrof-
fen sind jeweils zehn Zugverbin-
dungen zwischen Bad Griesbach
und Offenburg – je fünf pro Rich-
tung, von denen zwei in der (Vor-)
Mittagszeit liegen und drei am
Abend. Für die Mitfahrt in der
Ortenau-S-Bahn ist eine gültige
Fahrkarte notwendig. Gruppen ab
einer Größe von 20 Personenmüs-
sen sich anmelden – am besten
unter www.sweg.de/gruppen.

Neubau im Blick. Die Unionbrücke ist nicht mehr sanierungsfähig. Foto: Walz
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www.offenburg.de
Veranstaltu

ngs-

kalender

28. Januar
bis 12. Februa

r

Stadt Offenburg ∙ Unser Amtsblatt

1/23-6/23: Ausarbeitung der Aufgabenstellung mit Verkehrsführung; 7/23-
12/23: Ausarbeitung von Planungsschritten in Konkurrenzsituation mehrerer
Planer*innen; 1/24-6/24:Verfahren zur Vergabe der Ingenieursleistungen; 7/24-
7/25: Planung der Baumaßnahme und Vorlage bei der Bahn; 2026-2027: Ge-
nehmigungplanung/Rechtsverfahren; 2028: Ausführungsplanung; 2029: Aus-
schreibung der Bauleistung; 1/30-12/31: Neubau der Unionbrücke.

Zeitplan

HASU Küche
und Wohnen
www.hasu.de

Neues Jahr
neue Küche
Verwirklichen Sie Ihre
Vorsätze und planen Sie
mit uns Ihre Traumküche!

HASU Küche 
und Wohnen
www.hasu.de

fünf Jahre im Voraus auf den Tag
genau bei der Bahn angemeldet
werden müssen, stellte er klar. In-
go Eisenbeiß (Bündnis 90/Die
Grünen) quittierte mit einem
Schmunzeln, „wennmanbedenkt,
wie die Bahn uns als Kundin be-
handelt hat“. Er hoffe, die Verwal-
tung habe neben dem Neubau
auch die Koordination der Groß-
baustellen Klinikum und Güter-
zugtunnel im Blick, gab er zu be-
denken. Heinz Hättig (SPD), Angi
Morstadt (FWO) und Loretta Bös
(SPD) monierten, dass in der Ver-
waltungsvorlage die Nordspange
zu kurz komme. „Wir führen bei-
de Themen zusammen“, ver-
sprach Baubürgermeister Oliver
Martini.

„Die Erfahrungen aus den Sperrun-
genderUnionbrücke im Jahr 2011
werden für uns ebenfalls nützlich
sein“, ist er sicher. Nicht zuletzt
stehe eine Neuordnung des Rad-
und Fußverkehrs auf der Brücke
an, ergänzte Pastorini.
Zu berücksichtigen sei aber vor

allem, dass erforderliche Unter-
brechungen des Bahnverkehrs

Die Restnutzungsdauer der Uni-
onbrücke endet im Jahr 2030.
Da der Neubau umfangreiche
Planungen erforderlich macht
und auch Fristen gegenüber der
Bahn einzuhalten sind, hat der
Verkehrsausschuss einstimmig
am Mittwoch grünes Licht für
den Planungsstart gegeben. Das
letzteWort hat derGemeinderat
am 30. Januar.
Nach der Stabilisierung der Uni-

onbrücke im Jahr 2011 bis heute
haben sich die Rahmenbedingun-
gen für einen Neubau und damit
die Anforderungen an das Brü-
ckenbauwerk stark verändert, wie
Marco Pastorini, Abteilungschef
Verkehrsplanung, erklärte. Dazu
zähle unter anderem die Umset-
zung des Masterplans Verkehr mit
neuer strategischer Ausrichtung
der Verkehrsplanung und einer
möglichen Nordquerung. Im Rah-
men des Sanierungsgebiets Bahn-
hof/Schlachthof werde die Ver-
kehrsführung im Bahnhofsumfeld
neu geordnet. Ebenfalls werde der
Bau des Güterzugtunnels beim
Ausbau der Rheintalbahn zu be-
rücksichtigen sein, so Pastorini.

Planungsstart Unionbrücke
Neubau erfordert umfangreiche Planungen/Restnutzungsdauer der Brücke endet 2030

Das neue Salmen-Magazin
liegt jetzt druckfrisch vor.
Schwerpunkt bildet die Bi-
lanz der Heimattage im
vergangenen Jahr.

❚ Seite 4

Am Montag stimmt der Ge-
meinderat über die Weiter-
entwicklung der Kitas in
Offenburg ab. Das OFFEN-
BLATT hat sich umgehört.

❚ Seite 5

Am Dienstag endete die Ef-
fizienz-Offensive mit einer
Veranstaltung über Schritte
zum klimaneutralen Unter-
nehmen.

❚ Seite 7

Mehr Züge zu
den Narrentagen
Da zu den Ortenauer Narrentagen
in Offenburg an diesem Wochen-
ende viele Teilnehmende aus dem
Renchtal erwartet werden, ver-
stärkt die Südwestdeutsche Lan-
desverkehrs-GmbH (SWEG) eini-
ge Züge der Ortenau-S-Bahn mit
zusätzlichen Wagen, um die Sitz-
platzkapazität zu erhöhen. Betrof-
fen sind jeweils zehn Zugverbin-
dungen zwischen Bad Griesbach
und Offenburg – je fünf pro Rich-
tung, von denen zwei in der (Vor-)
Mittagszeit liegen und drei am
Abend. Für die Mitfahrt in der
Ortenau-S-Bahn ist eine gültige
Fahrkarte notwendig. Gruppen ab
einer Größe von 20 Personenmüs-
sen sich anmelden – am besten
unter www.sweg.de/gruppen.

Neubau im Blick. Die Unionbrücke ist nicht mehr sanierungsfähig. Foto: Walz
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1/23-6/23: Ausarbeitung der Aufgabenstellung mit Verkehrsführung; 7/23-
12/23: Ausarbeitung von Planungsschritten in Konkurrenzsituation mehrerer
Planer*innen; 1/24-6/24:Verfahren zur Vergabe der Ingenieursleistungen; 7/24-
7/25: Planung der Baumaßnahme und Vorlage bei der Bahn; 2026-2027: Ge-
nehmigungplanung/Rechtsverfahren; 2028: Ausführungsplanung; 2029: Aus-
schreibung der Bauleistung; 1/30-12/31: Neubau der Unionbrücke.

Zeitplan

HASU Küche
und Wohnen
www.hasu.de

Neues Jahr
neue Küche
Verwirklichen Sie Ihre
Vorsätze und planen Sie
mit uns Ihre Traumküche!

HASU Küche 
und Wohnen
www.hasu.de
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Erfolgreiche Effizienz-Offensive
Dreiteiliges Programm des Netzwerks Energieeffizienz (KEFF) stieß auf große Resonanz/KEFF-Checks ausbaufähig

mehr als 250 Mitarbeitenden ver-
pflichtet sein, einen Nachhaltig-
keitsbericht zu erstellen. Davon
werden auch die Zuliefererfirmen
tangiert sein.

Philipp Gillessen, KEFF-Effi-
zienzmoderator, zog insgesamt
eine positive Bilanz: Mit durch-
schnittlich 60 Besucher*innen sei
die Resonanz auf die Veranstaltun-
gen sehr erfreulich gewesen: „Wir
waren jedes Mal ausgebucht.“

Unternehmen umzusetzen. „Je
früher man sich auf den Weg
macht, um so besser“, versicherte
Jil Munga, Referentin für Klima-
schutz und Ressourceneffizienz
der IHK. Und fügte auch in An-
betracht der Energiekrise und den
steigenden Kosten hinzu: „Jede
Kilowattstunde Strom und Gas,
die wir einsparen, ist gut fürs Kli-
ma und den Geldbeutel.“ Ab 2025
werden Großunternehmen mit

Als großen Erfolg werten die
Partner der „Effizienz-Offensi-
ve“ das dreiteilige Programm in
Offenburg, das am Dienstag mit
dem Thema „CO2-Bilanzierung
– der erste Schritt zum klima-
neutralen Unternehmen“ abge-
schlossen wurde. In Zusammen-
arbeit mit der Stadt Offenburg
hat KEFF (siehe unten) den hie-
sigen Unternehmen Energieeffi-
zienz nahegebracht.

Nach Veranstaltungen zu nach-
haltigem „Heizen ohne fossile
Brennstoffe“ und Photovoltaik in
Unternehmen drehte es sich dies-
mal um konkrete Tipps für die
Betriebe, Klimaschutz in ihrem

AusbaufähigkönntedieNachfrage
nach den KEFF-Checks sein:
Während der Effizienzoffensive in
Offenburg wurden 15 Treffen ver-
einbart. Da sei Luft nach oben.
Beim KEFF-Check werden eine
neutrale, unabhängige und kos-
tenfreie Erst-Analyse der Energie-
und Stoffströme im Unternehmen
vorgenommen und Einsparpoten-
ziale aufgezeigt. Mehr dazu im
Internet unter keff-bw.de.

Vortragsreihe. KEFF-Moderator Philipp Gillessen informiert die Teilnehmenden im Technologie-Park Offenburg. Fotos: Marx

Messe Offenburg präsentiert

Veranstaltungsvorschau

Tickets sichern unter www.messe-offenburg.de

FEBRURAR

5.2. Die Nacht der Musicals
7.2. Die Eiskönigin - Die Musik
12.2. Matze Knop - Mut zur Lücke
25.2. Giovanni Zarella Show

- Ausverkauft

MÄRZ

2. + 3.3. GeoTHERM - expo & congress
9.3- Bülent Ceylan - EDEKA-Arena
11.3. Internationale

Rassehundeausstellug
21.3. The Spirit of Freddie Mercury
26.3. König der Löwen

APRIL

31.3. - 2.4. FORST live &WILD & FISCH

14.4. ABBA-WORLD-REVIVAL
15.4. Die Udo Jürgens Story
18.4. Elvis - das Musical
29.4. Mario Barth - EDEKA-Arena

MAI
2.5. Nicolai Friedrich
5.5. Luke Mockridge - Trippy
9.5. Kastelruther Spatzen
12.+ 13.5. Berufsinfomesse
20.+ 21.5. Tattoo &Art Show

AUGUST

24. + 27.8. eurocheval
- Europamesse des Pferdes

Vortrag zur Nachbarschaftshilfe
Nachbarschaftshilfevereine wie
der Verein Soziales Netz Offen-
burg Süd-Ost (soNet e.V.) leisten
bedeutende Arbeit für das soziale
Miteinander. Die Formen von
Nachbarschaftshilfe sind so viel-
fältig wie die Bewohner*innen der
Südoststadt selbst und spielen ei-
ne bedeutende Rolle auf demWeg
hin zu einer „Caring Community“
– einer sorgenden Gemeinschaft.

Am Donnerstag, 9. Februar, fin-
det um 18.30 Uhr im Stadtteil-

und Familienzentrum Oststadt in
der Grimmelshausenstraße 30 ein
Impulsvortrag von Cornelia Kri-
cheldorff, Professorin für Soziale
Gerontologie, zum Thema „Nach-
barschaftshilfe im Stadtteil – Vor-
aussetzungen und Formen“ mit
anschließenderDiskussionsrunde
mit der Bürgerschaft statt.

Das SFZ Oststadt und soNet e.V.
freuen sich darauf, mit den Stadt-
teilbewohner*innen ins Gespräch
zu kommen.

Neue Folge des Querbeetsingens
Zu einer neuen Folge des Offen-
burger Querbeetsingens laden
Stefan Böhm und Michael Hitzel
am Freitag, 3. Februar, 20Uhr, ins
KiK, Weingartenstraße 34c, ein.
Auf dem Programm stehen unter
anderem Udo Lindenbergs „Son-

derzug nach Pankow“, Drafi Deut-
schers „Weine nicht, wenn der
Regen fällt“, Rod Stewarts „Sailing“
sowie das Volkslied „Es klappert
die Mühle“. Teilnahmebedingung
ist Sangeslust. Der Eintritt ist frei,
Texte sind vorhanden.

KEFF
Hintergrund: Die Regionalen
Kompetenzstellen Netzwerk Ener-
gieeffizienz (KEFF) unterstützenals
unabhängiger Ansprechpartner
vor allem kleine und mittlere Un-
ternehmen dabei, Energieeffizi-
enzmaßnahmen erfolgreich umzu-
setzen. Die Angebote sind
unverbindlich und kostenfrei.

Am Dienstag endete 
die Effizienz-Offensive 
mit einer Veranstaltung 
über Schritte 
zum klimaneutralen 
Unternehmen.

++ Neue Preise Steger-
mattbad SEITE 2 ++
Gemeinderat beschließt 
Reform SEITE 4 ++ Klaus 
Huber wird Ehrenbürger 
SEITE 7 ++ neues Kultur-
programm SEITE 8/9 ++
Mehr Züge zu den Narren-
tagen SEITE 11 ++

Die Unionbrücke ist nicht mehr sanierungsfähig. Foto: Walz

Meilensteine

1. Ausarbeitung
jan.- juni 23 mit 
Verkehrsführung
juli -dez. 23 von 
Planungsschritten 
in Konkurrenzsi-
tuation mehrerer 
Planer*innen

2. Vergabe/Planung
jan. - juni 24 der Inge-
nieursleistungen
juli 24- juli 25 der 
Bau-maßnahme und 
Vorlage bei der Bahn
2026 - 2027 Genehmi-
gung/Verfahren

3. Ausführung
2028 Ausführungs-
planung
2029 Ausschreibung 
der Bauleistung
jan. 30 - dez. 31 Neu-
bau der Unionbrücke.

Grafik: dtp
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SONDERWERBEFORMEN

Platzierung Format (Breite x Höhe) Grundpreis (Agentur) Ortspreis (Direktschaltung)

Umschlagseite (U3)  188 x 285 mm 1.765,–  1.499,–

Griff ecke: Titelseite 44 x 85 mm 224,–  190,–

Banner im Veranstaltungskalender 188 x 25 mm 224,–  190,–

Kopfbanner Marktplatz 188 x 25 mm 224,–  190,–

Alle Preise in Euro zzgl. MwSt.

UNSER AMTSBLATT

Umschlagseite U3 Griff ecke Titelseite Kopfbanner Marktplatz,
Blickfanganzeige

Banner
Veranstaltungskalender
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BEILAGEN UND DIREKTVERTEILUNG

Grundpreis (Werbeagentur) Ortspreis (Direktschaltung)

Je 1000 Exemplare, 
10 Gramm Je weiteres Gramm Je 1000 Exemplare, 

10 Gramm Je weiteres Gramm

 Beilagen: 74,64 0,65  Beilagen: 65,– 0,55

BEILAGEN-RABATT

Beilagenstaffel

60 000 Ex. 5%

120 000 Ex. 10%

240 000 Ex. 15%

480 000 Ex. 20%

Die Rabattstaffeln beziehen sich auf ein Abschlussjahr.

ANLIEFERUNG DER BEILAGEN
Offenblatt c/o Reiff-Zeitungsdruck GmbH 
Marlener Straße 9, 77656 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 8.00 bis 16.00 Uhr

Die Beilagen müssen spätestens bis Mittwoch vor Erscheinungstermin
angeliefert sein. Bitte unbedingt einen Lieferschein mit folgenden  
Angaben beilegen: Offenblatt, Erscheinungstermin, Auftraggeber der  
Beilage, Gesamtstückzahl der gelieferten Beilagen.

Zahlungen binnen 14 Tage nach Rechnungsdatum rein netto.

10 Gramm Mindestgewicht – nur Gesamtauflage möglich.  
Teilauflagenbelegung zuschlagspflichtig, Preis auf Anfrage.	                                            Alle Preise in Euro zzgl. MwSt.
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Stadt Offenburg
Hauptstraße 90
77652 Offenburg
offenblatt@offenburg.de
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Marketing/Anzeigen

 
STADTANZEIGER  
Verlags-GmbH & Co. KG
Scheffelstraße 21
77654 Offenburg
www.der-guller.de

Ihre Ansprechpartnerin

 
Maritta Herrmann
Telefon 0781 9340-162
werbung.offenblatt@der-guller.de

Zahlungskonditionen: Alle genannten Preise netto, zzgl. gesetzlicher MwSt. 
Die Stadt behält sich vor, Anzeigen auf Grund Ihres Inhaltes abzulehnen. Es gelten die allgemeinen  
Geschäftsbedingungen der Stadtanzeiger Verlags-GmbH & Co. KG: www.der-guller.de/agb
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Bankkonten
Sparkasse Offenburg / Ortenau  
IBAN: DE88 6645 0050 0000 0522 17
BIC: SOLADES1OFG 

Volksbank eG – Die Gestalterbank 
IBAN: DE27 6649 0000 0000 7734 50
BIC: GENODE61OG1

Volksbank Lahr  eG 
IBAN: DE03 6829 0000 0001 0565 06 
BIC: GENODE61LAH


